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Eine vielversprechende Einsatzmöglichkeit für Hochtemperatur-Polymerelektrolyt-
Brennstoffzellen ist die effiziente Bordstromversorgung von Nutzfahrzeugen. Für 
die Kombination mit einem Brenngaserzeugungssystem ist die Hochtemperatur-
Polymerelektrolyt-Brennstoffzelle dabei aufgrund ihrer hohen Toleranz gegenüber 
Kohlenstoffmonoxid besonders gut geeignet. Insbesondere in dieser Umgebung ist 
jedoch die Optimierung der Betriebsführung von Brennstoffzellen-Stacks hinsichtlich 
hoher Leistungsdichte, Effizienz und Lebensdauer erforderlich. Deshalb wird in dieser  
Arbeit der Einfluss der Betriebsparameter auf die Leistungscharakteristik und Alterung  
der Brennstoffzellen analysiert. Die Besonderheit des Ansatzes liegt dabei in der kom-
binierten Betrachtung des globalen und des lokalen Betriebsverhaltens durch den 
Einsatz von Stromdichteverteilungsmessungen.
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von der RWTH Aachen als Dissertation zur Erlangung des akademischen Grades eines 
Doktors der Ingenieurswissenschaften genehmigt.
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oder mobile Anwendungen ausgerichtet. Ferner umfassen die verfahrens- und system-
technischen Entwicklungen die Bereitstellung von Apparaten zur Brenngaserzeugung. 
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